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Literatur und illustrierte Bücher des 20. Jahrhunderts • Hermann Hesse

— Alte Kinderbücher —
Bäume – Die Waldbäume. Ein Bilderbuch für Kinder von F. E. M. 
Langensalza, Verlags-Comptoir [1869]. 20,7 x 16,6 cm. 15, (1) S., 
5 farblithogr. Tafeln, OHlwd. (etwas fleckig und berieben).  € 280
Erste Ausgabe. „Dem Pestalozzi-Verein der Provinz Sachsen gewidmet“. – Datiert 
nach dem einzigen im KvK verzeichneten Exemplar der Universitätsbibliothek 
Johann Christian Senckenberg. Stellenweise fleckig und stockfleckig,1 Tafel mit 
zwei Fehlstellen am unteren Blattrand. – Eine Mutter erklärt den Schülern Oscar 
und Grethchen auf eindrückliche Weise die wichtigsten deutschen Waldbäume: 
Eiche, Birke, Buche, Tanne und Linde. – Sehr selten.

Beeg, Marie. Die Kinderstube zur Dämmerstunde. In Wort und 
Bild von Marie Beeg. Zweite Auflage. Stuttgart, Verlag von 
Wilh. Nitzschke [1883]. 27 x 21,3 cm. (4), 40 S. mit zahlreichen 

chromolithogr. Illustrationen, OHlwd. mit chromolithogr. Deckelbild.  € 290
Ries S. 420/1. – Zweite Auflage von Marie Beegs (1855-1927, Fürth – München) erstem Bilderbuch. Spätere Auf-
lagen erschienen bei A. Engel in Berlin, der den Verlag W. Nitzschke ca. 1891 übernahm. Das graue Bezugspapier 
des Einbands mit kleinen Absplitterungen, kleine Ausbesserungen an den Ecken. Buchblock etwas gelockert, papier-
bedingt gering gebräunt, dadurch wenige Blätter an den unteren Ecken leicht lädiert. 

Chimani, Leopold. Das Landleben oder Lustreisen der Familie 
Friedheim in ländliche Gegenden, zur Betrachtung der Natur-
gegenstände und der Landwirthschaft. Ein Bilderbuch zur Be-
lehrung und Unterhaltung für wissbegierige Kinder. (Mit 12 
colorirten Darstellungen ländlicher Gegenstände.). Wien, H. F. 
Müller (1821) [1822]. 20,3 x 13 cm. X, 196, (2) S., 6 Tafeln 
mit 12 kolorierten Kupfern, OPp. (gering berieben und besto-
ßen, Rücken an Kopf und Fuß mit ergänzten Fehlstellen) mit 
lithogr. Deckelillustrationen und Rückenverzierung. € 680
Rümann (Kinderbücher) 75 (abweichend: 1822); Stuck-Villa II, 25; Hobrecker/
Frankfurt 44 (mit Abbildung). – Erste Ausgabe. „Naturkundliche Sachschrift... in 
der für Chimani typischen Unterteilung des Textes in viele kleine (hier: 191), je-
weils mit eigenen Überschriften versehenen Sinneinheiten. Zu den Themen 
Landarbeit. Tierzucht und -pflege und ländliche Hausarbeiten ist Sachliches, 
Moralisches, Sentimentales, Spektakuläres und Kurioses aus nicht näher genann-
ten Quellen zusammengestellt… Die Abbildungen stellen stilisierte, opulent aus-
gestattete, harmonisch komponierte Landschaften voller Tiere dar.“ (Brunken/
Hurrelmann/Pech, Handbuch 1800-1850, 131). Leicht finger- und stockfleckig, nur vereinzelt mit kleinen Tinten-
fleckchen. Insgesamt gutes Exemplar. Im Original-Verlagseinband sehr selten.

Hesekiel, Fr[iedrich]. Die Nachbarskinder. Erzählungen aus 
dem Kindesalter für dasselbe. Halle, Verlag von Friedrich Ruff 
1825. 20,2 x 15,8 cm. (8), 198 S. Mit 7 kolorierten Kupfern, 
marmor. Pappband der Zeit (etwas berieben und beschabt, 
Kopfkapital mit Fehlstelle: ca. 2 mm). € 950
Rümann (Kinderbücher) 165; Stuck-Villa 141; Wegehaupt 918; Bilderwelt 214: 
„Mit gestochenem Titel mit kolorierten Vignetten und einem kolorierten Frontispiz. 
Die sechs weiteren, zart kolorierten Kupfer stellen Kinder und junge Leute bei außer-
häuslichen Beschäftigungen dar.“ – Erste Ausgabe in einem sehr schön kolorierten 
Exemplar. Die Kupfer sind nicht bezeichnet, sollten aber nach Rümann, Illustrierte 
Bücher 661 von Peter Herwegen sein. Die Paginierung springt von Seite 193 auf 
Seite 196. Etwas braun- bzw. stockfleckig, wenige Blätter mit schwachen Quetsch-
falten bzw. Einrissen, insgesamt gut erhaltenes und vollständiges Exemplar.

Ille, Ed[uard]. Lampart’s zweites lebendiges Bilderbuch mit beweglichen Figuren. Zur Belusti-
gung für Kinder. Staberl’s Reiseabentheuer. Acht Blätter nach Originalzeichnungen mit Original-
text. Augsburg, Verlag von Lampart & Comp. [1862]. 30 x 20,5 cm. 1 Bl. (Titel) und 8 Tafeln 
mit kolorierten Holzschnitten mit beweglichen Figuren, OHlwd. mit kolor. Deckelbild. € 1.450
Doderer/Müller 294; Stuck-Villa 164; Wegehaupt II, 1677 (mit Abb.): „8 Tafeln mit kolor. Holzschnitten und Zugmecha-
nismen zur Bewegung der Figuren.“ – Erste Ausgabe dieses frühen deutschen Bewegungs-Bilderbuchs. Die ungewöhnlich 
farbfrischen Tafeln vereinzelt mit kleineren Einrissen, alle Ziehstreifen original und nur leicht fingerfleckig. Alle Zieh-
bilder mit intakten Zugmechanismen und funktionsfähig. So gut erhalten und im Originalzustand kaum noch auffindbar.

Kerner, Theobald. Prinzessin Klatschrose. Ein Blumen-Bilderbuch 
für Kinder. La Princesse Coquelicot. The Princess Flower of Sleep. 
Stuttgart, Leipzig, Berlin, Wien, Deutsche Verlags-Anstalt [1894]. 
28,2 x 23,4 cm. (2), 47, (1) S. mit 21 handkolorierten Holzstichillus-
trationen u. dreisprachigen Versen, Halbleinenband d. Zeit (etw. fleckig, 
ganz leicht berieben) mit aufgez. koloriertem Deckelbild. € 1.450
Stuck-Villa 386; Wegehaupt II, 1738 (dat. 1893); Ries S. 634/1 und S. 277: „Ein weiterer, 
für die Kinderbuchgeschichte interessanter Beleg ist die Neuausgabe von >Prinzessin 
Klatschrose< von Theobald Kerner… Dieses Buch, das als der frappierendste Vorläufer 
von Ernst Kreidolf anzusehen ist, zeigt Kerners in Holzstich reproduzierte, von einem 
bewußten Dilettantismus geprägte Zeichnungen mit einer Kolorierung, die ähnlich der 

Meggendorferschen der Jugendstil-Flächenkunst vorgreift.“ – Die Erstausgabe erschien 1851 in Stuttgart (Format: 24 x 
20 cm). Vgl. Wegehaupt II, 1737. Gering gebräunt und gelegentlich etwas stockfleckig, gutes Exemplar.

Kummer, Johann Jeremias. Der kluge Quökelhahn. Eine schöne 
Geschichte in Versen, in sechs Büchern. Mit 13 Bildern [kolorierten 
Holzschnitten]. Zweite Auflage. Erfurt, Hennings und Hopf 1833. 
15,6 x 10,1 cm. VIII, 104 S., OPp. (etwas berieben) mit Deckelillustr. 
(Hahn) und typografischem Schmuck auf beiden Deckeln.  € 380
Vgl. Rümann (Kinderbücher) 213, Wegehaupt 1213 (mit Abb.) und Klotz 3827/2 (mit ab-
weichender Verlagsangabe: Erfurt, Eigenthum des Verfassers). – Erste öffentliche Ausgabe, 
die erste erschien 1829 als Privatdruck und kam nicht in den Handel. Der Erfurter Theologe 
und Lehrer J. J. Kummer reimte in 36 Fabeln vielerlei Belehrendes. Rücken etwas beschabt 
und an den Kapitalen leicht lädiert, stellenweise etwas braun- und stockfleckig, sonst insge-
samt gut erhalten und im Original-Verlagseinband sehr selten.

Mühler, E[rnst] A[lfred]. …topp und schlacks die beiden Pärchen. Text von Dr. Herbert 
Roth. Dresden, Deutscher Verlag für Volkswohlfahrt GmbH (1930). 22,5 x 22,5 cm. 32 ungez. 
Seiten mit farbigen, meist blattgroßen Illustrationen, farbig illustr. OKarton. € 140
Rühle (Böse Kinder) 575: „Medizinische Gegenüberstellungs-Struwwelpetriade mit ernstgemeinten, belehrenden Ge-
schichten, durchaus schwungvollen Versen und graphisch reizvollen Bildern des Malers und Bühnenbildners Mühler 
(1898-1968 Dresden). An den Bildern fällt auf, daß die braven Kinder blond und blauäugig, die bösen Kinder dunkel-
haarig und braunäugig sind.“ – Erste Ausgabe. Umschlag gering bestoßen, insgesamt gutes Exemplar.

Rollenbilderbuch – Baumgarten, Fritz. Hutzelbein. Von Herm[ann] Dressler. Leipzig, A. 
Anton & Co. [1924?]. Ca. 12,5 x 185 cm. 2 zusammengeklebte Papierbahnen mit 12 farbi-
gen Illustrationen und 12 vierzeiligen Versen in rundem verschließbarem OPappbehälter 
(mit Deckel, auf die Rolle geklebt das Titelbild (in doppelter Ausführung) mit Verlagsbe-
zeichnung, die Papierstreifen mit Schließbändern). € 480
Blaume/Baumgarten S. 31 (aufgenommen nach Verlagskatalog 1928-1929): „1924 und 1925 brachte Anton, Leipzig, 
12 seiner Bilderbücher auch als Rollenbilderbücher heraus. Das sind Bildfolgen auf Papierstreifen, die zusammenge-
rollt in Papp-Hülsen aufbewahrt werden. Elf dieser Bilderbücher sind von Fritz Baumgarten illustriert worden.“ – 
[Bestell-]Nr. 253 auf den beiden Farbbildern der Rolle, das Deckelbild der Rolle zeigt den Kopf des Zwerges Hutzel-
bein. Die Papierstreifen teilweise leicht knittrig, vier kleinere Einrisse bzw. Fehlst. fachmännisch unterlegt. Rolle und 
Deckel mit den aufgeklebten Farbbildern außergewöhnlich gut erhalten. – Sehr selten.

Thalheim, Louise. Der Kindermund, illustrirt und auf Stein gezeichnet von Louise Thalheim, 
Verfasserin von Sing-Sang, Wischewasche Plaudertasche, Liederborn. [Berlin], Plahn’sche 
Buchhandlung (Henri Sauvage) [1863]. 22,7 x 17,9 cm. 20 einseitig bedruckte Blätter mit 
kolor. lithogr. Titelblatt und 19 handkolor. lithogr. Tafeln, illustr. Orig.(?)Halbleinenband (etw.. 
berieben und beschabt). € 750
Bilderwelt 315; Semrau/Thalheim 7; Pressler S. 209 (mit Abb. 164). – Seltene erste Ausgabe. Etwas braun- und finger-
fleckig, sonst gut erhalten. – Mit Kinderversen im für Thalheim typischen Stil mit reizenden Illustrationen. 
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